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R I E S L I N G 
B u n t s a n d s t e i n

Das Traubengut für den Riesling stammt ausschließlich vom Bunts-
andstein, welcher charakteristisch für diese Weinbauregion der Pfalz 
ist. Die Rebe durchwurzelt diesen Bodentyp in großer Tiefe und prägt 
so unsere mineralischen Rieslinge.

Jahrgang 2019

Der Jahrgang 2019 ist durch einen sehr frühen Austrieb und mäßige 
Niederschläge in der Vegetation geprägt. Kühle Nacht- und gemäßigte 
Tagtemperaturen ohne Hitzerekorde ließen die Trauben aromatisch 
und voll ausreifen. Das Lesewetter im Herbst war, nach anfänglich 
unbeständigem Wetter, überraschend gut und somit konnten wir das 
Reifepotential ausschöpfen.

Kurze Maischestandzeiten, lange Presszeiten und Spontanvergärung 
in 1200 l und 2400 l Fässern mit zum Teil ganzen Trauben sorgen für 
einen charaktervollen Wein mit großem Reifepotenzial. Dazu trägt 
auch der einjährige Ausbau auf der Vollhefe bis zur Selbstklärung 
bei. Hellgelb, leichte Grünreflexe im Glas. In der Nase zunächst vor-
dergründig gelbroter Apfel, etwas Zitrus. Sehr kräutrige und salzi-
ge Aromatik. Nach einem ersten Schwenken im Glase stellt sich eine 
kühle Salbei-  Rosmarinfrische ein. Im Gaumen beherrschen Kühle 
und Finesse den Gaumen. Unglaubliche Saftigkeit und Leichtigkeit 
(nur 11,4% Alk.) verlangen sofort die Überprüfung mit dem zweiten 
Schluck. Hohe Trinkigkeit. Im Abgang leichte, rauchige Fülle, die 
trotz der kompromisslosen trockenen Ausbauart sehr gut mit der ele-
ganten Stilistik harmonisiert. Diese wird immer durch die präsente, 
aber gut gepufferte Säure hervorgehoben. Ein Kunstwerk der Natur 
an Leichtigkeit und Eleganz. 

Alk 11,4%

Trinkreife: ab sofort bis mindestens 2030 

Perfekter Essensbegleiter zu Rohkostsalaten, gegrilltem Gemüse,  
geräuchertem hellem Fleisch und Lachs. 


